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Antrag auf Freistellung nach dem Gesetz ,,Starkung des Ehrenamtes in der Jugendarbeit“*
Mitarbeiterin/Mitarbeiterantrag

Mit diesem Antrag beauftragt der/die Mitarbeiter/in die Jugendorganisation, fiir die er/sie tatig ist,
anhand seiner/ihrer persénlichen Daten, fur ihn einen Antrag auf Freistellung direkt bei seinem
Arbeitgeber zu stellen. Er richtet ihn an die im Folgenden bezeichnete Jugendorganisation:

Jugendorganisation, die den Freistellungsantrag stellen soll:

Name der Organisation (z.B. Jugendwerk, Bezirksjugendwerk, Jugendwerk in Wirttemberg, Kirchengemeinde, Verein usw.)

Bitte stellen Sie einen Antrag auf Freistellung fiir:

Name, Vorname Geb.-Datum
StraRe/Haus-Nr. PLZ/Ort
Telefon E-Mail

Art der derzeitigen Tatigkeit: - zutreffendes auswahlen -

Name und Anschrift meines Arbeitgebers:

Firma/Behdrde E-Mail
StraRe/Haus-Nr. PLZ/Ort
Telefon Fax

Soll der Antrag auf Freistellung direkt an den Arbeitgeber gesendet werden? [ Ja |O Nein
Art der MaBnahme entsprechend § 1 Freistellungsgesetz:

- zutreffendes auswahlen -

Wird die MaBnahme/Veranstaltung mit Mitteln aus dem Kinder- und Jugendplan des Bundes oder
Landesjugendplan Baden-Wirttemberg gefordert? - zutreffende auswahlen-

MaBnahme/Veranstaltungsort:

Name/Bezeichnung der MaRnahme

Veranstaltungszeitraum (vom/bis zum) Land

StraRe/Haus-Nr. PLZ/Ort
Das Merkblatt zu diesem Antrag habe
ichgelesen [ Ja [0 Nein

Datum/Unterschrift der Mitarbeiterin/des Mitarbeiters Vermerke der Jugendorganisation

* Freistellungsgesetz
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Antrag auf Freistellung nach dem Gesetz „Stärkung des Ehrenamtes in der Jugendarbeit“*  
Mitarbeiterin/Mitarbeiterantrag
 
Mit diesem Antrag beauftragt der/die Mitarbeiter/in die Jugendorganisation, für die er/sie tätig ist, 
anhand seiner/ihrer persönlichen Daten, für ihn einen Antrag auf Freistellung direkt bei seinem 
Arbeitgeber zu stellen. Er richtet ihn an die im Folgenden bezeichnete Jugendorganisation: 
Jugendorganisation, die den Freistellungsantrag stellen soll:
Name der Organisation (z.B. Jugendwerk, Bezirksjugendwerk, Jugendwerk in Württemberg, Kirchengemeinde, Verein usw.) 
Bitte stellen Sie einen Antrag auf Freistellung für:
Name, Vorname 
Geb.‐Datum 
Straße/Haus‐Nr. 
PLZ/Ort 
Telefon 
E‐Mail 
Art der derzeitigen Tätigkeit: 
Name und Anschrift meines Arbeitgebers: 
Firma/Behörde 
E‐Mail 
Straße/Haus‐Nr. 
PLZ/Ort 
Telefon 
Fax 
Soll der Antrag auf Freistellung direkt an den Arbeitgeber gesendet werden? 
Art der Maßnahme entsprechend § 1 Freistellungsgesetz: 
 
Wird die Maßnahme/Veranstaltung mit Mitteln aus dem Kinder‐ und Jugendplan des Bundes oder 
Landesjugendplan Baden‐Württemberg gefördert? 
Maßnahme/Veranstaltungsort: 
Name/Bezeichnung der Maßnahme
Veranstaltungszeitraum (vom/bis zum) 
Land 
Straße/Haus‐Nr. 
PLZ/Ort 
Das Merkblatt zu diesem Antrag habe  
ich gelesen
 
Datum/Unterschrift der Mitarbeiterin/des Mitarbeiters 
Vermerke der Jugendorganisation 
*
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